
das bulgarische Volk heroisch unter schweren illegalen Bedingungen, 
und über hunderttausend Menschen fielen in diesem Kampfe. Aber 
wir waren nicht imstande, das faschistische Joch abzuwerfen. Unser 
Kampf wurde, wie das auch in anderen Ländern der Fall war, durch 
sektiererische und doktrinäre Auffassungen gehemmt. Wir fanden 
nicht die Einheitssprache der unter der Ferse des Faschismus schwer 
leidenden Volksschichten. Der Leipziger Prozeß weckte und stärkte 
die antifaschistischen Kräfte in der ganzen Welt. Innerhalb von drei 
Monaten zerschmetterte die mächtige Stimme des großen antifaschisti
schen Kämpfers Georgi Dimitroff, des treuen Schülers Stalins (Beifall), 
ideologisch und politisch den Faschismus und rief die Arbeitermassen 
und demokratisch Gesinnten der ganzen Welt auf, eine antifaschistische 
Front zu bilden, um den Faschismus zu stürzen. 1937 wurde bei uns 
eine breite Volksfront geschaffen, und die Regierung wurde ge
zwungen, den Parlamentarismus, wenn auch in ganz verstümmelter 
Form, wiederherzustellen. Bei den dann folgenden V/ahlen wurden 
bedeutende Erfolge erzielt.

Während des Krieges entwickelte sich bei uns eine bedeutende 
Widerstandsbewegung. Im Juli 1942 verbreiteten die Radiowellen aus 
Moskau die heilbringende Losung und das Programm der Vaterlands
front, gegeben von Georgi Dimitroff. Der Ruf unseres Landsmannes 
fand einen mächtigen Widerhall im Volke. Ein dichtes Netz von 
Vaterlandsfront-Komitees zog sich bald über das ganze Land. Die 
Partisanenbewegung gewann große Ausmaße. Die faschistische Armee 
und die Gendarmerie waren nicht imstande, sie zu überwältigen. Es 
wurde auch ein Nationalkomitee der Volksfront geschaffen. Die Wellen 
der Volksempörung wuchsen. Das ganze Volk bildete die Basis der 
Partisanen, und als Anfang September 1944 die Rote Armee unserer 
Grenze nahte, stand das ganze Volk auf, und als sie die Grenze über
schritt, wurde am 9. September durch einen entscheidenden Schlag 
das faschistische Regime gestürzt, und in unserem Lande setzte sich 
eine wahre Volksherrschaft fest. Es begann die neue Ära für das 
bulgarische Volk, eine Ära der Freiheit, der wahren Demokratie und 
des großen wirtschaftlichen und kulturellen Aufbaus. (Beifall.) Die 
Vaterlandsfront begann in schnellem Tempo ihr Programm zu ver
wirklichen. In der Außenpolitik herzliche Freundschaft mit der 
Sowjetunion und engste Zusammenarbeit mit dem brüderlichen neuen 
Jugoslawien, aufrichtige Freundschaft mit allen Ländern, in denen 
die Demokratie herrscht; in der innei'en Politik wurden die Rechte 
und Freiheiten des Volkes, die ihm geraubt waren, wiederhergestellt. 
Es begann die Umbildung des Staates auf demokratischer Grundlage.
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